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Was heißt hier Demokratie?

322

3 Demokratie im Netz33

Zeichnungen: links: Tomaschoff; rechts: H. Haitzinger

Internet-Karikaturen

D Worauf möchten die beiden Karikaturen aufmerksam 
machen?

Internet – ein demokratisches Medium?

Das Internet ist von seiner Grundidee her ein demokratisches
Medium, das auf dem freien Zugang und Austausch von 
Informationen beruht.
...........................................................................................
D Wodurch wird dieser Austausch beeinträchtigt?

Sammle Beispiele (z.B. autoritäre Regimes, Kosten für 
Telefonanschlüsse, …).

...................................................................................................
Das kann ich mir vorstellen:
...................................................................................................

1. Kostenlose Internetzugänge…

…für alle Bürger2

2. Informationen, z.B.

Vorlagen und Protokolle von Sitzungen werden im Internet
veröffentlicht

3. Dienstleistungen, z.B.

Formulare und Anträge über das Internet

Gebührenbescheide (Wasser, Abwasser) per Internet

Ummeldung von KFZ

4. Meinungsäußerungen, Beteiligung, z.B.

Chat mit dem Bürgermeister2, mit Abgeordneten

Meinungsäußerung per E-Mail

5. Wählen über das Netz

Bürgermeisterwahl per Abstimmung über das Internet

Bundespräsident2 direkt vom Volk per Abstimmung 
über das Internet wählen

6. …

1. Besuche einen „virtuellen Ortsverein” einer Partei im Internet.
Was wird über das Wahl- und Abstimmungsverhalten 
im Ortsverein ausgesagt?
...........................................................................................

2. Im Internet finden über viele politische Fragen Abstimmun-
gen statt. Suche eine aktuelle Abstimmung und be-
werte deren Ansatz (Fragestellung, Formulierung, Aus-

wertung, Ergebnisdarstellung).

Internet-Rallye

D Löse folgende Aufgaben mit Hilfe des Internets, benutze dazu eine Suchmaschine.

3. Besuche im Internet die Seiten der im Bundestag vertretenen
Parteien. Fertige einen Screenshot der besuchten Seiten an.
Welche Seite ist für dich am informativsten (warum)?
...........................................................................................

4. Wie viele Suchergebnisse findet die Suchmaschine
„google.de“ zum Begriff „Demokratie“, wie viele die Such-
maschine „altavista.com“? Welcher Seitenverweis (Link) 
steht jeweils an erster Stelle? Was sagt das über den 
Informationswert dieser Seite aus?

.................................................................................................
Tipps für die Analyse von Internet-Seiten
.................................................................................................

D Wie heißt die Seite, wer steckt hinter der Seite?
D Welche Angebote enthält die Seite 

(Gästebuch, Downloadbereich, Aktuelles ...)
D Welche Themen werden angesprochen?
D An wen wendet sich die Seite?
D Gibt es einen interaktiven Bereich?
D Wie wirkt die Seite auf dich?
D Enthält die Seite die Informationen, die du suchst?
D Wie beurteilst du die Qualität der Seite (Grafik, Inhalt)?


